
Protokoll StuPa 08.05.2012, Raum 0.59 Haus 8 Neues Palais 

Anwesende:  

StuPa: Susanne Eckler, Vicky Kindl, Juliane Lehmann, Bianca Bastian (BEAT!); 
Juliane Tietz, Jürgen Engert (Linke.SDS); Franziska Neuhäuser, Björn Ruberg, 
Jakob Weißinger, Christian Schäfer, Marie Schäffer (GAL); Nadine Lilienthal, Patrick 
Gumpricht, Max Schütze, Christian Gammelin, David Kolesnyk (Jusos); Benjamin 
Stahl (LHG);  Norman Siewert (RCDS) 

AStA: Pierre Vicky Sonkeng Tegouffo, Alexander Gayko, Daniel Sittler, Steffen 
Brumme, Sebastian Geschonke, Roland Gehrmann, Benjamin Mosebach, Claudia 
Fortunato, Ribana Bergmann, Maimouna Outtara, Stefan Schmidtke, Anna Mager, 
Armin Olunczek 

Gäste: Jana Unger, Jan Glogau 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Beschluss der Tagesordnung 
3. Protokoll der Sitzung vom 17. April 2012 
4. Berichte aus den Gremien 

a. StuPa 
b. Andere Gremien 
c. AStA Rechenschaft 

5. Initiativanträge 
a. Änderung der Rahmenwahlordnung 
b. Gutes Wetter 

6. Sonstiges 
 

1. Feststellung Beschlussfähigkeit 

16 Stupisten da. Das StuPa ist beschlussfähig. 

 

2. Beschluss der Tagesordnung 

16:0:0. Angenommen. 

 

3. Protokoll vom 17.04.2012 

Mit Änderungen angenommen: 12:0:5 

 



4. Berichte aus den Gremien 

StuPa-Präsidium 

‐ Seiten des Nachtrags nummerieren… 
‐ Rücktritt bei der GAL von Fabian Twerdy, dafür ist Christian Schäfer 

nachgerückt, da Josta van Bockxmeer, als vorherige NachrückerInnen 
ebenfalls vom Mandat zurücktrat. 

‐ StuPa schickt Einladungen zukünftig direkt über Student-List. 

Andere Gremien 

‐ Senats LSK sucht neuen studentische/n VertreterIn aus der PhilFak. 
‐ MatNat Fakultät sucht stellv. StudiendekanIn. 
‐ Gespräch mit neuem Vizepräsidenten Andreas Musil -> Themen? 

AStA Rechenschaft 

‐ BbgHG: Ministerium sagt, dass Referentenentwurf wird erst zum Sommer 
erarbeitet. Wahrscheinlich warten sie erst auf neuen 
Hochschulentwicklungsplan und legen Ende des Jahres was vor. Ergebnisse 
der Hochschulstrukturkommission liegen bald vor und sollen in die Novelle 
einfließen. Aus Sicht des Ministeriums kommt es dieses Jahr wahrscheinlich 
nicht zur Novelle. Problem für Studischaft, da mit Novelle demnächst 
gerechnet wurde. Nun schauen, wie man vorgeht.  
Beteiligung der Hochschulen und Statusgruppen? Ministerium sagt, man muss 
Stellungnahme abgeben. AStA versucht auch etwas über 
Landeshochschulenkonferenz zu machen. 
 

‐ Positioniert sich BrandStuVe oder AStA zur Lausitzdebatte (Neugründung 
Energieuniversität in der Lausitz, vorherige Schließung BTU Cottbus und FH 
Lausitz). Man wartet auf Positionierungen der Studis in der Lausitz. 
 

‐ Zwischenbericht Hochschulstrukturkommission: wird „geheim“ gehalten. 
BrandStuVe kriegt ihn nicht. 

 
‐ Auslaufende Studiengänge: Zahl der von Zwangsexmatrikulationen konnte 

drastisch reduziert werden, bei den letzten Betroffenen war nichts mehr zu 
machen. Für die kommenden wird versucht, die Zahl weiter zu drücken. Für 
Klage werden MusterklägerInnen benötigt. Hier ist das Problem, dass alle 
nötigen Anträge schon gestellt sein müssten. Die Studis jedoch machen alles 
nacheinander, um maximale Zeit rauszuholen. Nun muss man schauen, ob 
bei den aktuell Betroffenen solche Fallkonstruktionen vorhanden sind. Hürden 
für Klagen sehr hoch. Uni kann aber jederzeit mögliche MusterklägerInnen 
weiter Studieren lassen, sodass sie als KlägerInnen rausfallen. Mit 
fortschreitender Zeit gibt es jedoch mehr Leute, die alles durch haben, sodass 



man dann Klagen kann. Man weiß bei übrigen „Fällen“ nicht, was konkret 
vorliegt und wie der konkrete Hintergrund ist. 
 

‐ AStA Protokolle:  Debatte um Erläuterung bei Finanzbeschlüssen. Bisher 
stand da, was wie wo damit gemacht wird. Antwort: AStA wird alles 
beantworten. AStA Sitzungen sind öffentlich. Kurze Erläuterungen sagten 
auch nur sehr grob aus, was geschieht. 
 

‐ Sommerfest:  
o Wann kommt Wohlfühlleitfaden? Antwort: Ende nächster Woche. 
o Macht StuPa Bierwagen? Es wird Kontakt mit NIL, Pub, KuZe 

aufgenommen, ob man zusammen einen gestaltet. Präsidium macht 
dann Doodle. 

o Werbematerial für Sommerfest ist da. 
o HelferInnenliste wird rumgegeben. 
o Internetseite steht. Veranstaltung bei Facebook bisher mit reichlich 

Anmeldungen. 
o Es soll einen Stand vom StWA geben, wo alle Listen sich vorstellen 

können und auf Wahlen aufmerksam gemacht wird. (findet das StuPa 
einstimmig gut. StWA findet es gut). 

o Sommerfest ist mit Festival contre de la racisme. Ist aber die Woche 
nach dem Sommerfest. Es fehlt aber noch endgültige Aufruf, daher 
noch nicht so sichtbar. 
 

‐ Programmakkreditierung der Uni: Bisher wenig Interesse bei Studis. Es ist 
wichtig, dass mehr Studis mitmachen, da dort viel Einfluss auf Qualität der 
Lehre ist und Probleme gut angesprochen werden können. Bitte an alle 
Anwesenden, Studis dafür zu gewinnen. 
 

‐ Wie Situation bei studentischen Beschäftigten?  Gab Gespräch mit 
Unipräsidium. Uni hat Anfrage an Tarifkommission gestellt, ob 
Sonntagszuschläge mit aufgenommen werden? Es wäre Änderung der 
Rahmenrichtlinie zur Bezahlung. Sonntagszuschläge bei studentischen 
Beschäftigten eher ausgeschlossen. Könnte Weg sein, was zu machen. 

 
‐ Stadt Potsdam will 50€ „Begrüßungsgeld“ abschaffen? 

o Eckwertevorlage der Stadt, dieses zu streichen. 
o Derzeit erhalten es ca. 2700 Studis. 

 
‐ Netzwerktreffen klimagerechte Hochschule: über 40 Studis aus dem ganzen 

Bundesgebiet waren da. Veranstaltungsort (freiland) kam super an. 
 

5. Initiativanträge 



‐ Änderung der Rahmenwahlordnung, StuPa stimmt Behandlung zu 
Abstimmung über den Antrag: 15:2:3. Die nötige zwei-drittel Mehrheit der 
anwesenden Mitglieder ist damit erreicht. Die Änderung der 
Rahmenwahlordnung angenommen. 

‐ Gutes Wetter fürs Sommerfest. StuPa stimmt Behandlung zu. Einige 
Diskussion. Antrag auf sofortige Abstimmung: Nötige Mehrheit dafür. StuPa 
nimmt Antrag an. 
 

6. Sonstiges 


